
Protokoll 13. Sitzung der SIE - PG Politik 
am 18.03.2016 

 
Teilnehmende: 
Böhm, Anita 
Hausen, Hans-Ludwig 
Kastenholz, Marie-Theres 
Morr, Roger 
Pütz, Hans-Werner 
Schmadel, Hildegard 
Wendt, Helge-Carl 
 
entschuldigt: 
Gippert, Inge 
Gippert, Werner 
Körperich, Klaus 
Krause, Dieter 
Münstermann, Hubert 
Pellini, Paul 
Wittke, Peter 
 
 
von der Verwaltung: 
Winckler, Johannes   Erster Beigeordneter der Kreisstadt Euskirchen 
Brieden, Barbara   Stabsstelle Demographie/ Gleichstellung/ Seniorenbüro 
Jäger , Monja    Bundesfreiwillige Seniorenbüro 
Ohlert, Katrin    Bundesfreiwillige Seniorenbüro 
 
 
Beginn: 11:00 Uhr 
Ende:  12:30 Uhr  

 

Top I 
Begrüßung 

Herr Winckler begrüßt die Teilnehmenden zur dreizehnten Sitzung der Projektgruppe Politik.  

 
TOP II 
Seniorenrelevante Themen in den Ausschüssen 

Hier: Sitzung des AKuFS vom 17. März 2016:  

Frau Kastenholz berichtet über die Themen der Sitzung. Es wird angeregt, dass die SIE 
Projektgruppe Freizeit die Zusammenarbeit mit der Bibliothek verstärken wird.  
 
 

TOP III 
Rückblick - Beteiligung der SIE - Projektgruppen bei der Seniorenmesse 50 + Freude 
am Leben, 27. und 28. Februar 2016, City Forum Euskirchen 
 
Rückmeldungen zum Standgeschehen:  
Die Rückmeldungen der PG Politik sind durchweg sehr positiv. Aufgrund der guten Reso-
nanz der Messebesucher hat sich der personelle Einsatz gelohnt. Am Stand haben viele 
gute Gespräche stattgefunden und es bestand auch Interesse aus anderen Kommunen an 
der neuen Form der Seniorenarbeit in Euskirchen. Der Standplatz selbst wurde als sehr 
günstig angesehen, die offizielle Standgröße wäre zu klein gewesen. Es wird angeregt, im 
nächsten Jahr darauf hinzuwirken, dass mehr nichtkommerzielle Aussteller teilnehmen.    
 
  



Rückmeldungen zum Vortrag von Frau Kastenholz: 
Der Vortrag „SIE – Innovative Seniorenarbeit in Euskirchen“ wird dem Protokoll beigefügt. 
Aus Sicht der PG Politik war auch die Resonanz auf den Vortrag sehr positiv. Für das 
nächste Jahr wäre generell wünschenswert, dass die Vorträge besser angekündigt werden.   
 
Rückmeldungen zum Projektflyer:   
Die Gestaltung wird als sehr ansprechend und übersichtlich bewertet. Die Einlageblätter mit 
den aktuellen Terminen können jeweils aktualisiert werden.     
 
Rückmeldungen zum Fragebogen: 
Die Gestaltung und die Auswertung des Fragebogens erfolgte durch Frau Schmadel. Frage-
bogen und Auswertung werden dem Protokoll beigefügt. Die Preisträger wurden durch Frau 
Schmadel und die Bundesfreiwilligen des Seniorenbüros gemeinsam ermittelt und bereits 
benachrichtigt. 
 
Deutlich wird, dass der Bekanntheitsgrad der SIE-Gruppen und des Seniorenportals noch 
relativ gering sind. Das bekannteste Angebot ist das Seniorenkino, dies gilt auch für die Teil-
nehmer von außerhalb. 
 
Es wird angeregt, dass eine erneute Pressemitteilung erstellt wird, die den Fragebogen und 
die Arbeit der SIE-Gruppen allgemein thematisiert. Hierbei sollen auch erneut die aktuellen 
Termine der einzelnen Gruppen genannt werden.   
 
Insgesamt gibt es eine relativ positive Beurteilung der Lebenssituation der Senioren und der 
Seniorenarbeit in der Kreisstadt Euskirchen. Angeregt werden eine bessere Information der 
älteren Menschen in den Ortsteilen sowie eine Beratung zu einzelnen Themen, wie Wohnen 
im Alter, rechtliche Fragen oder Kredite für Rentner.  
 
Über die Kirchengemeinden, Sportvereine und Dorfgemeinschaftshäuser sollen Möglichkei-
ten in Erfahrung gebracht werden, in Aushängen auf die Arbeit der SIE-Projektgruppen hin-
zuweisen. Bei Versammlungen in den Ortsteilen soll über die Arbeit berichtet und auf weitere 
Angebote der Seniorenarbeit hingewiesen werden.   
 
Einmal im Quartal soll zu einem festen Termin ein Fachvortrag im City-Forum angeboten 
werden. Frau Brieden wird hierzu mit Frau Haas vom ZIP des Kreises Kontakt aufnehmen, 
um zu klären, ob und welche Angebote hier bereits geplant sind.  
 
   
TOP IV 
Aufnahme in die LSV NRW / Geschäftsordnung 
 
Der überarbeitete Entwurf der Geschäftsordnung wird in der vorliegenden Form beschlos-
sen. Die GO wird dem Protokoll beigefügt und auch an die anderen Projektgruppen ver-
schickt.  
 
Die GO wird als Vorlage in den Rat am 12. Mai (Achtung: der Termin vom 19. Mai wurde 
verschoben) eingebracht werden und auf die Tagesordnung des nächsten SIE-Plenums 
kommen. Änderungen müssen jeweils erneut im Rat beschlossen werden. 
 
Frau Kastenholz wird im AGS am 11. Mai berichten, hierzu wird eine Mitteilungsvorlage er-
stellt.  
 
 
TOP V 
Finanzen SIE – Projektgruppen 
 
Aufgrund des Ratsbeschlusses vom 08. März 2016 wird der Etat der SIE-Projektgruppen auf 
1.500 Euro / Jahr erhöht.   
 



Der Überlassungsvertrag für das 3. Plenum im City-Forum liegt vor. Die Gesamtkosten der 
Miete betragen: 285, 60 Euro.  
 
Zum nächsten Treffen wird eine Übersicht der bisherigen und der geplanten Ausgaben er-
stellt. Ausgaben der Projektgruppen werden von der PG Politik im Vorfeld beraten werden.  
 
 
TOP VI 
Sonstiges:  
 
Wettbewerb: Nachbarschaftsinnovation  - Gemeinschaft als Erfolgsmodell 
Weitere Informationen unter: www.ausgezeichnete-orte.de 
Eine Bewerbung ist durch Frau Kastenholz und Frau Brieden erfolgt. Eine Rückmeldung liegt 
noch nicht vor.  
 
 
Banken / Sparkassen 
Frau Kastenholz regte an, dass ein Vertreter / eine Vertreterin der SIE-Projektgruppen in den 
Seniorenbeirat der Sparda Bank aufgenommen wird.  
 
Frau Brieden informiert über ein Projekt, das die Kölner Seniorenvertretung mit der Kölner 
Bank entwickelt hat.  
https://www.koelnerbank.de/privatkunden/girokonto-kreditkarten/service/seniorenpaket.html 
 
Vertreter der Euskirchener Banken und Sparkassen werden durch Herrn Winckler zu einer 
der nächsten Sitzungen der PG Politik eingeladen werden. Thema des Gespräches wird 
sein, inwiefern ältere Kunden möglicherweise benachteiligt werden und ob es spezielle 
Angebote für die Zielgruppe der Senioren gibt.  
 
Eingeladen werden: Postbank, Sparda Bank, Volksbank, Kreissparkasse, Raiffeisenbank.  
 
 
Notfallkarte  
Diese wurde 2012 in einer Auflage von 10.000 Stück gedruckt. Finanziert wurde dies durch   
den Lions-Club Euskirchen-Veybach. Da derzeit keine Notfallkarten mehr vorhanden sind, 
wurde erneut Kontakt mit dem Lions-Club aufgenommen. Eine Rückmeldung durch Herrn 
Antwerpen ist bisher nicht erfolgt. Herr Winckler wird hier nochmals Kontakt aufnehmen.   
 
 
Seniorenportal 
Frau Kastenholz berichtet, dass das Redaktionsteam des Seniorenportals sich eine stärkere 
organisatorische Verbindung mit den SIE - Projektgruppen wünscht. Dies wird von der PG 
Politik grundsätzlich begrüßt, da die Protokolle der SIE-Gruppen ausschließlich im Senioren-
portal veröffentlicht werden.  
 
Voraussetzung ist, dass die derzeitigen technischen Probleme zeitnah behoben werden, um 
eine Transparenz der Arbeit der SIE-Gruppen sicherzustellen. Über Frau Brieden, die dem 
Redaktionsteam angehört, wird hier nachgehört werden. Eine Unterstützung durch Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung (TUIV) ist nicht möglich.   
 
 
Briefkopf:  
Beim Weiss-Druck-Verlag wird nachgefragt werden, ob das Logo des Flyers verwendet wer-
den kann.  
 
 
SVE-Beirat: 
Herr Winckler gratuliert Herrn Pütz zur Wahl des Beiratsvorsitzenden. Herr Pütz berichtet, 
dass es am 27. April 2016 Gespräche zwischen der SVE, der Stadt und der RheinGas zum 
Thema „E-Car-Sharing“ geben wird. 

http://www.ausgezeichnete-orte.de/
https://www.koelnerbank.de/privatkunden/girokonto-kreditkarten/service/seniorenpaket.html


 
 
Radio Euskirchen: 
Frau Böhm regt an, dass die PG Politik Kontakt mit Radio Euskirchen aufnimmt. In der  Vor-
bereitung des 3. Plenums sowie weiterer Veranstaltungen wird dies erfolgen. 
 
 
Karte Frau Arends:  
Die Mitglieder der PG Politik wünschen Frau Arends auf diesem Wege eine gute Besserung. 
 
 
 
Top VII 
Terminierung des nächsten Termins 

Das nächste Treffen der PG Politik findet statt: Freitag, 22. April 2016, 11.00 Uhr, Rathaus 
Kölner Straße, Raum 101, kleiner Sitzungssaal. 
 
 
 
gez.Brieden 


